
Technische Information

Packungsgröße: 10 Liter

Alpina Wandweiß

Produktbeschreibung
Verwendungszweck: 
Für ausgezeichnete Wand- und Decken-
anstriche auf allen gewohnten Untergrün-
den. Empfohlen für Neu- und Renovie-
rungsanstriche.

Qualität nach DIN EN 13300:
Deckvermögen: Klasse 2
bei einer Ergiebigkeit von 6 m²/Ltr.

Nassabriebsbeständigkeit: Klasse 3
entspricht scheuerbeständig nach DIN 53778

Farbtonname: 
Weiß

Verbrauch: 
Ca. 165 ml/m² pro Arbeitsgang auf glat-
tem Untergrund. Auf rauen Flächen ent-
sprechend mehr. 

Inhaltsstoffe: 
Polyacrylat-Dispersion, Alkaliwasserglas, 
Titandioxid, Silikate, Calciumcarbonat, 
Wasser, Additive

Beratung für Isothiazolinonallergi­
ker und weitere Informationen: 
Alpina-Hotline 0800/123 88 87 (kostenfrei 
aus dem deutschen Festnetz).

Bindemittelart: 
Kunstharzdispersion nach DIN 55 945.

Transport: 
Bitte transportieren Sie das Gebinde auf-
recht und sichern es gegen Umfallen und 
damit gegen ein mögliches Auslaufen!

Entsorgung: 
Inhalt und Behälter in Übereinstimmung 
mit den lokalen, regionalen, nationalen 
und internationalen Vorschriften der Ent-
sorgung zuführen. Waschwasser darf 
nicht in die Kanalisation/ Umwelt gelan-
gen.

Gefahren-/Sicherheitshinweis: 
Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung 
oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
Darf nicht in die Hände von Kindern ge-
langen. Achtung! Beim Sprühen können 
gefährliche lungengängige Tröpfchen 
entstehen. Aerosol oder Nebel nicht ein-
atmen. Spritznebel und Sprühnebel nicht 
einatmen. Kombifilter A2/P2 und Schutz-
brille verwenden. Während der Verarbei-
tung und Trocknung für gründliche Belüf-
tung sorgen. Essen, Trinken und Rau-
chen während des Gebrauchs der Farbe 
ist zu vermeiden. Bei Berührung mit den 
Augen oder der Haut sofort gründlich mit 
Wasser abspülen. Nicht in die Kanalisati-
on, Gewässer oder ins Erdreich gelangen 
lassen. Gebinde kühl, aber frostfrei la-
gern. Anbruchgebinde fest verschlossen 
aufbewahren. Wird Alpina Wandweiß mit 
einer Pigmentpaste oder Abtönpaste ab-
getönt, die nicht konform zu den Anforde-
rungen des Blauen Engels ist, entspricht 
die abgetönte Farbe nicht mehr den Kri-
terien des Blauen Engels. 

Die Farbexperten



 

Verarbeitung
Anstrichaufbau: 
Ein satter, gleichmäßiger Anstrich mit max. 
5 % Wasser verdünnt. Auf kontrastreichen 
sowie stark oder unterschiedlich saugen-
den Flächen ist ein vorheriger Grundan-
strich mit Alpina Wandweiß, mit max. 5 % 
Wasser verdünnt, auszuführen.

Auftragsverfahren: 
Streichen, rollen oder spritzen. 

Verarbeitungstemperatur Bedingun­
gen: 
Das Material darf nur bei einer Material-, 
Umluft- und Untergrundtemperatur 
von mind. 5°C verarbeitet werden.

Trockenzeit: 
Bei + 20° C und 65 % rel. Luftfeuchte 
nach 4 – 6 Stunden oberflächentrocken 
und überstreichbar. Durchgetrocknet und 
belastbar nach ca. 1 Tag. Bei niedrigerer 
Temperatur und höherer Luftfeuchte ver-
längern sich diese Zeiten. 

Werkzeugreinigung: 
Die Werkzeuge und Arbeitsgeräte nach 
dem Gebrauch direkt mit Wasser und Seife 
reinigen. Waschwasser darf nicht in die Ka-
nalisation/ Umwelt gelangen. 

Geeignete Untergründe und Vorbehandlung
Mineralische Putze: 
Feste, normal saugende Putze ohne 
Vorbehandlung beschichten. Auf grob 
porösen, sandenden, saugenden Putzen 
ein Grund- anstrich mit Alpina Tiefgrund 
LF. Neuputze müssen mindestens 3–4 
Wochen durchgetrocknet sein. Gipshalti-
ge Fertigputze mit glatter Oberfläche an-
schleifen, entstauben und mit 
lösemittelhaltigem Tiefgrund grundieren.

Gipskartonplatten: 
Spachtelgrate abschleifen. Ein Grundan-
strich mit Alpina Tiefgrund LF.

Beton: 
Evtl. vorhandene Trennmittelrückstände 
mit einem fettlösenden Haushaltsreini-
ger sowie mehlende, sandende Sub-
stanzen durch Abbürsten entfernen.

Kalksandstein- und Ziegelsicht­
mauerwerk: 
Ohne Vorbehandlung beschichten.

Tragfähige Altanstriche oder 
Kunstharzputz- Beschichtungen: 
Matte, schwach saugende Beschichtun-
gen direkt überarbeiten. Glänzende Alt-
anstriche gründlich anrauen und direkt 
überstreichen.

Nicht tragfähige Beschichtungen: 
Nicht tragfähige Altanstriche oder Kunst-
harzputz-Beschichtungen mechanisch 
durch Abkratzen, Abschaben, Abbürsten 
oder Abschleifen entfernen und 
sorgfältig entstauben.

Leimfarbenanstriche: 
Sorgfältig grundrein abwaschen.

Ungestrichene Raufaser-, Relief- 
oder Prägetapeten aus Papier: 
Ohne Vorbehandlung beschichten.

Nichtfesthaftende Tapeten: 
Restlos entfernen. Kleister und Makula-
turreste restlos abwaschen.

Schimmelbefallene Flächen: 
Schimmel- bzw. Pilzbefall mechanisch 
durch nasses Abbürsten, Abschaben 
oder Abkratzen entfernen. Flächen mit 
einem handelsüblichen Schimmelreini-
ger durchwaschen und gut trocknen las-
sen.
Es empfiehlt sich, die Ursachen des 
Schimmelbefalls zu ergründen und 
möglichst abzustellen.
Anstrich mit Alpina Bad- und Küchen 
Spezialfarbe vornehmen.

Flächen mit Nikotinflecken: 
Stärkere Verschmutzungen gründlich 
abwaschen und gut trocknen lassen. 
Anstrich mit Alpina Nikotinsperre vor-
nehmen.

Kleine Fehlstellen: 
Nach den erforderlichen Vorarbeiten mit 
geeigneter Spachtelmasse ausbessern 
und gegebenenfalls grundieren.
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